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BAUGENOSSENSCHAFT

AQTßnalli
ARBEITER-SIEDLUNGSGENOSSENSCHAFT

ZÜRICH 11

Bild auf der ersten Umschlagseite:
Modellaufnahme neue Überbauung

der ASIG, Überland-/Saatlcnstraße,
Zürich-Schwamendingen

1944 von Bauarbeitern gegründet, erstellte die ASIG bereits

im folgenden Jahre in ihrer ersten Bauetappe 106

Einfamilienhäuser und einen Mehrfamilienhausblock mit 18

Wohnungen. Dieser ersten Etappe folgten bis 1953 in 7 Etappen
weitere 273 Einfamilienhäuser und insgesamt 410 Wohnungen

in Mehrfamilienhäusern.

Die in der Ausführung begriffene 9. Etappe im Räume

Straßendreieck Überland-/Wallisellen-/Saatlenstraße in

Zürich-Schwamendingen umfaßt 1 sternförmiges Hochhaus im

allgemeinen Wohnungsbau mit 42 Zwei-, beziehungsweise

Dreizimmerwohnungen und einem Tea-Room im Erdgeschoß,
6 Mehrfamilienhäuser in zwei Baublöcken mit insgesamt 48

Drei-, beziehungsweise Vierzimmerwohnungen im sozialen

Wohnungsbau, 1 Ladentrakt für einen modernst eingerichteten

Selbstbedienungsladen, 9 Garagen.

Zentralheizung mit Schwerölfeuerung von einer Zentrale

aus für Hochhaus und Mehrfamilienhäuser. Sämtliche

Waschküchen sind mit vollautomatischen Waschmaschinen

ausgerüstet, Wohnküchen mit elektrischen Kochherden und

Chromstahlkombinationen, Einbaubäder.

An Brutto-Anlagekosten wurden für das Hochhaus mit
Tea-Room Fr. 1 500 000.—,

für die 6 Mehrfamilienhäuser ohne Laden Fr. 1 456 000.—

errechnet.



Zugesicherte Leistungen von

Staat und Gemeinde:
Kanton: 10 % Bar-Subvention an die 6 Mehrfamilienhäuser im sozialen Wohnungsbau;

Gemeinde: Verbilligtes Darlehen in der Höhe von 25 % der Netto-Anlagekosten der

Wohnungen im sozialen Wohnungsbau; verbilligtes Darlehen von 10 % der Netto-
Anlagekosten der Wohnungen im allgemeinen Wohnungsbau (Hochhaus). Die Annuität
für die beiden Darlehen beträgt 2/4 %, wovon 1 Y> % als Zins und 1 % als Amortisation
gerechnet werden.

Mietzinse (Mittelpreise) ohne Heizung:

Dreizimmerwohnungen, sozialer Wohnungsbau Fr. 120.—

Vierzimmerwohnungen, sozialer Wohnungsbau Fr. 135.—-

Hochhaus, Zweizimmerwohnungen, allgemeiner Wohnungsbau Fr. 133.—

Hochhaus, Dreizimmerwohnungen, allgemeiner Wohnungsbau Fr. 158.—

Baubeginn: August 1954.

Baubezug: Mehrfamilienhäuser Mai 1955, Hochhaus Herbst 1955.

Ausführung: Hochhaus und Mehrfamilienhäuser in Durisol-Mauerwerk und Eisenbeton.

Links: Eine Siedlung der Baugenossenschaft ASIG, Zürich-Schwamendingen. Durisol-
Mauerwerk 20 und 25 cm. Architekten H. Hochuli, F. Rüegsegger und R. Hcrter, Zürich

Unten: Siedlung «Glattstegweg» der ASIG, Zürich. Durisol-Mauerwerk 20 und 25 cm.
Architekten: H. Hochuli, F. Rüegsegger und R. Herter, Zürich
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